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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 10. Juli 2012 findet um 19:00 Uhr im
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung der Erschließungsplanung für das Baugebiet

„Weber-Areal“ im Ortsteil Bleibach
Beschlussfassung

4. Vorstellung der Feinplanung „Gemeindeverbindungs-
straße Gutach-Bleibach“ und ggf. Abklärung einzelner
Detailfragen
Beschlussfassung

5. Erwerb der Direktmitgliedschaft der Gemeinde beim
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
Baden Franken (ZV KIVBF)
Beschlussfassung

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich
eingeladen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

gez. Urban Singler
Bürgermeister

Grundsteuer – Jahreszahler 2012
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass zum 01.07.2012
die Grundsteuer der Jahreszahler fällig war.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag unter Angabe des
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.

Wollen Sie zukünftig auch Jahreszahler werden?
Die gesamte Jahresgrundsteuer ist dann am 01.07. jeden
Jahres fällig.
Wenden Sie sich an die Gemeindekasse, Tel.07685/9101-18
oder E-Mail: schwickerath@gutach.de

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde
Gutach im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns
ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der Gemein-
dekasse 07685/9101-18.
Sie können uns die Abbuchungsermächtigung auch über
das Internet erteilen www.gutach.de/ - Bürger-Service –
Abbuchungsermächtigung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Anmeldung der Eheschließung
Manuel Friedrich Schiel und Jasmin Joos, beide wohnhaft
in Gutach im Breisgau, Ortsteil Bleibach

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 21.06.2012 Geschwindigkeits-
kontrollen in Gutach im Breisgau, L173, Simonswälder
Straße durchgeführt. Es wurden insgesamt 414 Fahrzeuge
gemessen von denen 53 zu beanstanden waren, was einer
Beanstandungsquote von 12,80 % entspricht. Die festge-
stellte Höchstgeschwindigkeit betrug 103 km/h.

Ihre Gemeindeverwaltung

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern
und Bäumen an Straßen und Gehwegen
Äste und Sträucher, die aus dem Garten in die Straßen
und in den Gehweg hineinragen, können ein ernsthaftes
Sicherheitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer darstellen. Sie
behindern nicht nur die Sicht an Kreuzungen und Einmün-
dungen, sondern verdecken auch Verkehrszeichen, Be-
leuchtungen und Hausnummern.
Über Gehwegen muss eine Höhe von mindestens 2,5 Me-
tern und über Straßen eine Höhe von mindestens 4,5 Me-
tern frei sein. An Straßeneinmündungen und Kreuzungen
sind die Anpflanzungen so niedrig zu halten, dass eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gegeben
ist (80 Zentimeter Höhe).
Darüber hinaus sind Bäume, Sträucher und Hecken, welche
die öffentliche Beleuchtung, die Sicht auf Verkehrsschilder,
Straßenschilder, Hausnummern usw. behindern, zurückzu-
schneiden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsbe-
rechtigten, dafür zu sorgen, dass der Gehweg- und Stra-
ßenbereich gemäß diesen Vorschriften freigehalten wird
und die überhängenden Äste, Sträucher und Hecken zu-
rückgeschnitten werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Waldkirch – Gutach im Breisgau – Si-
monswald: Teilfortschreibung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich Windenergie
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Waldkirch mit den Gemeinden Gut-
ach i. Br. und Simonswald hat in seiner öffentlichen Sitzung

Diese Ausgabe erscheint auch online

Auch in diesem Jahr möchten wir für unsere Kinder im Alter von 6 - 15 Jahren in den Sommerferien 
wieder ein abwechslungsreiches und spannendes Ferienprogramm anbieten. In den vergangenen Jah-
ren ist es uns in Zusammenarbeit mit den örtlichen Vereinen, Betrieben und Privatpersonen jedes Jahr 
aufs Neue gelungen ein abwechslungsreiches und interessantes Sommerferienprogramm auf die Beine 
zu stellen.

Auch wenn der Start der Sommerferien erst Ende Juli ist, wollen wir bereits jetzt die Planung des Som-
merferienprogramms 2017 in Angriff nehmen. Die Kinder und Jugendlichen aus unserer Gemeinde sind 
sicher auch schon gespannt, was im diesjährigen Ferienprogramm alles angeboten wird. 

Wir hoffen, wie in den Vorjahren, auf die Unterstützung und Mithilfe unserer zahlreichen örtlichen 
Vereine, Gruppen, Privatpersonen und Gewerbetreibenden, die Kinder und Jugendlichen einen Ein-
blick in ihre Aktivitäten ermöglichen möchten. Gerne sind aber auch weitere engagierte Bürgerinnen 
und Bürger, Gruppen und Gewerbetreibende, die uns mit neuen Ideen tatkräftig unterstützen wollen, 
herzlich willkommen. 

Haben Sie vielleicht ein Hobby, das Sie Kindern zeigen möchten (z.B. Malen, Zaubern, 
Basteln etc.)?

Wenn Sie beim Kinderferienprogramm 2017 mithelfen möchten, dann melden 
Sie sich bitte bis spätestens Freitag, 12. Mai 2017 bei der Gemeindeverwaltung 
Gutach im Breisgau, Frau Trenkle, Tel.: 07685/9101-12, E-Mail: trenkle@gutach.
de. Den Rückmeldebogen fi nden Sie auch auf unserer Homepage unter www.
gutach.de.

Wir freuen uns über eine zahlreiche Beteiligung und bedanken uns recht 
herzlich im Voraus für Ihr Ferienprogrammangebot!

Ihre Gemeindeverwaltung
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Sommerhits für Kids –

Sommerferienprogramm 2017
Wer hilft mit?|

Foto: yaruta/Thinkstock
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Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem 
Geburtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem 
jedoch Gesundheit und Wohlergehen. 

 

Verkehrsregelung bei Bauarbeiten im 
öffentlichen Verkehrsraum – Freiamt
Aktuell: Vollsperrungen der Schillingerbergstraße von 
Anwesen Nr. 1 bis Nr. 11 und der Straße Am Spielberg 
mit Umleitung über das Brettental und die Bildsteinstra-
ße (bei Sperrung der Schillingerbergstraße) zur Durch-
führung von Straßenbauarbeiten.
Der Zeitraum für die Durchführung der Arbeiten liegt 
zwischen dem 10. April 2017 und dem 18. Mai 2017 für 
die Schillingerbergstraße sowie zwischen dem 19. April 
2017 und dem 29. Juni 2017 für die Straße Am Spielberg. 
Für den Asphalteinbau in der Schillingerbergstraße sind 
vorbehaltlich etwaiger Änderungen die folgenden Ter-
mine vorgesehen:
BA 1   am 2. Mai 2017 und am 3. Mai 2017 
  vom Anwesen Nr. 11 bis zum Anwesen Nr. 6a,
BA 2   am 16. Mai 2017 und am 17. Mai 2017 
  vom Anwesen Nr. 6a bis zum Anwesen Nr. 1.
An diesen Tagen ist das Befahren der Strecke nicht mög-
lich.
 Soweit bautechnisch machbar, wird versucht werden, die 
Durchfahrt für Anlieger außerhalb der Arbeitszeit zu er-
möglichen. 
Für den Busfahrplan gelten Sonderregelungen, die beim 
Landratsamt Emmendingen, Straßenverkehrsamt, er-
fragt werden können.

Notfallpraxis im Kreiskrankenhaus  
Emmendingen ist täglich geöffnet
Wenn die Arztpraxis am Wochenende, an Feiertagen 
oder unter der Woche abends geschlossen ist, können 
sich die Bürgerinnen und Bürger an den Ärztlichen Be-
reitschaftsdienst wenden. Er ist telefonisch über die kos-
tenlose zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. 
Patienten können ohne vorherige Anmeldung auch di-
rekt in die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte im 
Kreiskrankenhaus Emmendingen kommen. 
Sie ist seit dem vergangenen Wochenende täglich ge-
öffnet: 
Montag, Dienstag und Donnerstag   von 19 bis 22 Uhr, 
Mittwoch und Freitag                 von 16 bis 22 Uhr 
und 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen  von 8 bis 22 Uhr.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln 
mit dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fäl-
len Hilfe leistet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder Vergiftungen bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112 
alarmieren.

Sozialrechtliche Fragen bei Krebserkrankung 
Für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen 
bietet die Psychosoziale Krebsberatung Freiburg jeden 
zweiten Donnerstag im Monat eine Beratung im Kreiskran-
kenhaus Emmendingen an. Am Donnerstag, 13. April 2017 

Redaktionsschluss wird vorverlegt!
Wegen des Feiertages "Karfreitag" wird der Redaktions-
schluss für das Mitteilungsblatt Nr. 15
(Erscheinungstag: 11.04.2017) auf Freitag, 07.04.2017 - 
09:00 Uhr vorverlegt.

Wegen des Feiertages "Ostermontag" wird der Redakti-
onsschluss für das Mitteilungsblatt Nr. 16 (Erscheinungs-
tag: 19.04.2017) auf Donnerstag, 13.04.2017 - 09:00 Uhr 
vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung
Am Gründonnerstag, 13. April 2017, ist die Gemeinde-
verwaltung von 08:00 - 12:00 Uhr geöffnet. 
Der Nachmittagssprechtag entfällt an diesem Tag.
Wir bitten um Beachtung!
Ihre Gemeindeverwaltung

Information der Wasserversorgung  
Gutach im Breisgau
Im Zuge von Sanierungsarbeiten an der Wasserversor-
gung Gutach wurde im Bereich Stollen ein Schieber-
kreuz erneuert.
Aus diesem Grund ist es zwingend erforderlich das Netz 
Gutach zu chloren.
Das Trinkwasser ist uneingeschränkt nutzbar, die Richt-
werte der Trinkwasserverordnung werden eingehalten.
Die Schutzchlorung begann am 03.04.2017 und endet 
am 13.04.2017.
Wir bitten um Beachtung!
Ihre Gemeindeverwaltung

Die Gemeindekasse informiert
1. Abschlag Wasser/Abwasser fällig!
Die Wasser- und Abwassergebühren waren am 30.03.2017 
zur Zahlung fällig.
Die Höhe des Abschlages ist aus der Abrechnung vom 
30.12.2016 ersichtlich.
Bitte überweisen Sie den fälligen Rechnungsbetrag unter 
Angabe des Buchungszeichens, sofern Sie der Gemein-
dekasse keine Abbuchungsermächtigung erteilt haben.
Bei Fragen zur Abbuchungsermächtigung sind wir unter 
Tel. 07685/9101-19 oder E-Mail: silberer@gutach.de für Sie 
da.
Vordrucke hierzu erhalten Sie bei der Gemeindekasse 
Gutach im Breisgau oder im Internet: www.gutach.de/Bür-
gerservice/Online Formulare/Abbuchungsermächtigung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
am 9. April 2017
Frau Gisela Preiß, An der Wilden Gutach 12
zum 75. Geburtstag
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

stehen sozialrechtliche Fragen bei einer Krebserkrankung 
im Mittelpunkt. Darüber informiert die Diplom-Sozialpäd-
agogin Erika Bächle in einem kurzen Vortrag. Im Anschluss 
daran werden Fragen beantwortet sowie Einzelberatung 
angeboten. Beginn ist um 14:00 Uhr im Veranstaltungs-
raum U 1 im Nebengebäude des Kreiskrankenhauses. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Informationen für Waldbesitzer
Bei der Vermarktung von schwächerem Nadelholz in Form 
von Industrieholz für die Papierindustrie haben sich die 
Lieferbedingungen erschwert. Deshalb können künftig nur 
noch Mengen von mindestens 12 Festmeter je Ladeort ver-
marktet werden. Bei kleineren Holzmengen Industrieholz 
empfiehlt das Kreisforstamt eine Lagerung an zentralen 
Plätzen, um größere Einheiten zu bilden. Das Kreisforst-
amt bittet die Waldbesitzer, mit den örtlichen Revierleitern 
rechtzeitig Kontakt aufzunehmen, damit diese eine Bün-
delung koordinieren können. Holzlisten mit geringeren 
Mengen als 12 Festmetern werden von den Industrieholz-
kunden nicht mehr abgenommen.

„Wichtige Rufnummern  
bei Unfall und Gefahr“
NOTDIENSTE
ARZT

An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augen-
ärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu erreichen. 
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter Tel. 0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: 
Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer Krankentransport:  19222
Gift-Notrufzentrale:  0761/19240
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180/ 6076111
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180/ 6075311
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, #gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
Emmendingen:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Kostenlose zentrale Ruf-
nummer 116117

Dienstbereitschaft von 
8.30 Uhr - 8.30 Uhr des folgenden Tages
Di., 04.04.  easyApotheke, Emmendingen           
             Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
Mi., 05.04.  Neue Apotheke, Emmendingen
            Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
Do., 06.04.  Apotheke Simonswald, Simonswald
            Talstr. 36 A, Tel. 07683 794
            Bürkle-Apotheke, Emmendingen
            Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
Fr., 07.04.  Severin-Apotheke, Denzlingen
            Alemannenstr. 17, Tel. 07666 -5844
Sa., 08.04.  Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
            Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392

So., 09.04.   Aesculap-Apotheke, Teningen (Köndrin-
gen) Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300

            Glocken-Apotheke, Waldkirch (Kollnau)
            Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
Mo., 10.04.   Kandel-Apot. im Gesundheitszentrum, Wald-

kirch, Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250
Di., 11.04.  Central-Apotheke, Emmendingen
             Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
             Rathaus-Apotheke, Elzach
             Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ist der zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am 
Sonntag bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca. 
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie folgt:
Samstag/Sonntag, 08.04./09.04.17
S. Nelle, Teningen-Nimburg Im Klettenacker 6, Tel. 07663 607790
R. Kohler, Herbolzheim, Im Entennest 5, Tel. 07643 934040
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel. 07774/9339-0, Fax 07774/9339-33

Notdienst für Strom/Straßenbeleuchtung:
EnBW Regional AG, Regionalzentrum
Rheinhausen, Störungsmeldestelle 0800 3629477

Notdienst für Wasser:
Tel. 0170/6313727

Recyclinghof /Grünschnittsammelplatz 
Bleibach:
Hintermatte 2, Öffnungszeiten: Freitag von 13.00 - 17.00 Uhr 
und Samstag von 9.00 - 14.00 Uhr.
Vom 1. April bis einschließlich 11. Oktober jeden Mittwoch 
von 16.00 bis 19.00 Uhr. (nur Grünschnittsammelplatz)

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel 07681/24623
Dienstag, Donnerstag 10-17 Uhr

emma - Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1, Tel. 07681/3891 und 07641/41970

Kreisseniorenrat des Landkreises Emmendingen: 
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de 

Informationsveranstaltung des  
Arbeitskreises Mutterkuhhalter 
Der Arbeitskreis Mutterkuhhalter lädt Landwirte zur In-
formationsveranstaltung am Dienstag, 11. April 2017 um 
19:30 Uhr ins Gasthaus Krone-Post in Simonswald (Talstraße 
8) ein. Hauptthema sind regionale Vermarktungswege von 
Rindern über die Erzeugergemeinschaft junges Weiderind 
an Edeka. Eingeladen sind besonders interessierte Erzeuger 
in der Mutterkuhhaltung und Rinderhaltung. 

Ferienkochkurs für Kinder 
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg bietet für Kinder von acht bis zwölf Jahren in 
den Osterferien einen Kochkurs „Frühlingsgrüße aus der 
Küche“ am Mittwoch, 19. April und Donnerstag, 20. April 
2017, jeweils 9 bis 12 Uhr an. Die Teilnahmegebühr beträgt 
je Kurstag 3 € plus 3 € für Lebensmittel. Der Beitrag kann 
auf Nachfrage reduziert werden. Eine Anmeldung ist bis 
13. April 2017 erforderlich unter Telefon 07641 451 9192.
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Müllabfuhr, Grünschnitt und Recyclinghöfe 
in der Osterzeit
Mit Ausnahme von Karfreitag sind die Recyclinghöfe und 
Grünschnittplätze im Landkreis Emmendingen in der Oster-
zeit an den üblichen Tagen und Zeiten geöffnet. Bei den 
Abfuhrterminen für graue Tonne, Gelben Sack oder Papier-
tonne kommt es durch die Osterfeiertage in den meisten 
Orten zu Verlegungen der Abfuhrtermine. Die geänderten 
Abholtage sind im Abfallkalender gekennzeichnet. 

Grünschnittplätze wieder mittwochs  
geöffnet 
Ab April kann auch wieder unter der Woche Grünschnitt auf 
den zentralen Grünschnittplätzen angeliefert werden. Sie 
sind in den Sommermonaten bis Mitte Oktober jeden Mitt-
wochnachmittag von 16:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. Dies gilt 
für die Grünschnittsammelplätze in Elzach, Emmendingen, 
Waldkirch, Denzlingen, Endingen, Kenzingen und Herbolz-
heim. Neben Grünschnitt und Gartenabfällen jeder Art wird 
auch Rasenschnitt angenommen. Die zentralen Grünschnitt-
plätze sind weiterhin ganzjährig am Freitagnachmittag und 
Samstagvormittag geöffnet. Hinweise zur Grünschnittsamm-
lung gibt’s im Internet unter www.landkreis-emmendingen.
de unter der Rubrik „Abfallwirtschaft“. 

Sachkundenachweis für die Wartung von 
Kfz-Klimaanlagen
Wer in einem Kfz-Betrieb Klimaanlagen in Kraftfahrzeu-
gen reparieren oder warten soll, muss eine Sachkunde-
schulung besucht haben. Die Gewerbe Akademie Freiburg 
bietet den Fachkurs „Wartung von Kfz-Klimaanlagen – 
Sachkundenachweis“ am Samstag, 6. Mai von 8 bis 15.30 
Uhr an. Die Teilnehmer lernen physikalische Grundlagen, 
Aufbau und Funktion des Kältekreislaufs, europäische 
und nationale Gesetzgebung bis hin zu abfallrechtlichen 
Vorschriften. Auch künftige Klimatechnologien, sowie die 
Kältetechnik in der Praxis mit Fehlersuche, Reparatur und 
Wartung stehen auf dem Programm.
Der Fachkurs kann unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert werden. 
Hierzu und zu weiteren Inhalten erteilt die Gewerbe Aka-
demie Freiburg weitere Auskünfte, Telefon 0761 15250-0 
oder unter www.wissen-hoch-drei.de

Industrie- und Handelskammer

"We do Digital": IHK-Organisation sucht 
Best-Practice-Beispiele
Unternehmen können sich noch bis zum 8. Mai mit ihrer 
Erfolgsstory bewerben
Wie gelingt der digitale Wandel? Antwort auf diese Frage 
soll der bundesweite Wettbewerb „We do Digital" bieten. 
In diesem Rahmen sucht die IHK Südlicher Oberrhein Un-
ternehmen, die als Vorreiter in Sachen Digitalisierung gel-
ten – vom Traditionsbetrieb, der seine Strukturen erneuert 
hat bis zum Start-up, dessen Service es ohne die digitale 
Revolution gar nicht geben würde. 
Ob es um den Einsatz digitaler Assistenzsysteme geht, um 
bedarfsgesteuerten Materialfluss oder "nur" um innovati-
ve Bezahlverfahren: In Deutschland gibt es – gerade in klei-

nen und mittelständischen Unternehmen – viele Erfolgsge-
schichten rund um die Digitalisierung. „Die Initiative ‚We 
do Digital‘ will diese Beispiele an die Öffentlichkeit bringen 
und damit anderen Betrieben Mut machen“, unterstreicht 
Werner Reif, Leiter des Geschäftsbereichs Innovation und 
Umwelt der IHK Südlicher Oberrhein.
Im Vordergrund der Kampagne stehen die Unternehmer. 
Sie berichten, welche Konsequenzen die Digitalisierung für 
die eigene Branche mitbringt und wie sie es geschafft ha-
ben, diese Veränderungen positiv für sich zu nutzen.
Noch bis zum 8. Mai können sich Unternehmen mit bis zu 
500 Mitarbeitern mit ihren Geschichten bewerben. Ver-
anstalter der Kampagne sind der Deutsche Industrie- und 
Handelskammertag (DIHK) und regionale Industrie- und 
Handelskammern (IHKs). Die Gewinner werden am 15. Juni 
beim „G20 Young Entrepreneurs‘ Alliance Summit“ in Ber-
lin vorgestellt.
Alle Infos sowie die Möglichkeit zur Teilnahme gibt es un-
ter www.wedodigital.de.

„Augenblick Natur!“ – Einladung zum  
Fotowettbewerb der Naturparke 2017
Zeigen Sie uns Ihren Naturpark Südschwarzwald!
Auch 2017 lädt der Verband Deutscher Naturparke e. V. 
(VDN) Amateur- und Profi-Fotografen zur Teilnahme an 
der nächsten Runde des Fotowettbewerbs "Augenblick 
Natur!" ein. Gesucht werden wieder ausdrucksstarke Mo-
tive aus allen Naturparken Deutschlands. Der Wettbewerb 
startet am 01. April und läuft bis zum 31. Oktober 2017. 
Zeigen Sie uns Ihren ganz besonderen Blick auf den Natur-
park Südschwarzwald!
Zielsetzung des Fotowettbewerbs "Augenblick Natur!“ 
2017 ist es wieder, die einzigartige Vielfalt und Schönheit 
unserer Naturlandschaften aufzuzeigen und die Naturpar-
ke mit ihren verschiedenen Facetten einer breiten Öffent-
lichkeit bekannt zu machen. 
Alle Bilder des Wettbewerbs werden deshalb auf einem 
eigens dafür eingerichteten Internetportal auf der Web-
site www.naturparkfotos.de veröffentlicht. Zu monatlich 
wechselnden Themen werden ausdrucksstarke Motive aus 
allen Naturparken Deutschlands gesucht – aufgenommen 
aus der ganz persönlichen Perspektive der Besucher. Der 
Wettbewerb läuft vom 01. April bis zum 31. Oktober 2017. 
Die 100 besten Bilder des Wettbewerbs werden monatlich 
von den Besuchern des Portals gewählt (vote per click). Aus 
diesen Top 100 wählt eine dreiköpfige Jury jeden Monat 
die 10 besten aus; der Jahressieger wird am Ende des Wett-
bewerbs mit einem Fotoworkshop mit dem Fotojournalis-
ten und Naturfotografen Hans-Peter Schaub belohnt.
Der Fotowettbewerb wird seit 2007 unterstützt von Kaufland 
und Lidl Fotoservice. Weitere Preisstifter sind die Zeitschrift 
NaturFoto, der Fotografie-Zubehörhersteller Novoflex sowie 
der Rheinwerk Verlag. Bis heute wurden von den Nutzern 
des Naturpark-Fotoportals www.naturparkfotos.de knapp 
125.000 Fotos aus den deutschen Naturparken eingestellt.
Weitere Infos über die Naturparke und den Wettbewerb 
gibt es auf www.naturparke.de.
Sämtliche Informationen über den Naturpark Südschwarz-
wald finden Sie unter www.naturpark-suedschwarzwald.de.

Frühjahrsübung und Jahreshauptversammlung
Die Freiwillige Feuerwehr Gutach im Breisgau hält am Sams-
tag, den 08.04.2017 ihre Frühjahrsübung im Ortsteil Bleibach 
ab. Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Beginn ist um 15:30 Uhr.
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
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zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Im direkten Anschluss findet im Gasthaus Sonne die Jahres-
hauptversammlung der Gesamtwehr statt.
Hierzu gilt folgende Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch den Gesamtkommandanten
  2. Gedenken an die verstorbenen Kameraden
  3. Bericht des Gesamtkommandanten /Manöverkritik
  4. Bericht des Schriftführers
  5.Bericht des Kassenverwalters
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Entlastung des Kassenverwalters
  8. Bericht des Jugendwartes
  9. Entlastung des Ausschusses
10. Ehrungen / Beförderungen
11. Grußworte der Gäste
12. Wünsche und Anträge

SCHWIMMBAD GUTACH

Mitgliederversammlung
Am Freitag, 07.04.2017 findet im Gasthaus Schönwase-
ner Hof die Mitgliederversammlung des Freundeskreises 
Schwimmbad Gutach e.V. statt. Beginn der Versammlung 
ist um 19:30 Uhr.
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein.
Tagesordnung 
  1. Begrüßung
  2.  Verlesen des Protokolls der letzten Mitgliederversamm-

lung
  3. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
  4. Bericht über die Schwimmbadsanierung
  5. Kassenbericht
  6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassierers
  7. Entlastung der Vorstandschaft
  8.  Satzungsänderung in den Regelungen § 3 Gemeinnüt-

zigkeit, § 8 Zuständigkeit des Vorstandes, § 11 Mitglie-
derversammlung

  9. Wünsche und Anträge
10. Verschiedenes
Anträge und Ergänzungswünsche zur Tagesordnung sind 
bis spätestens eine Woche vor der Mitgliederversammlung 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Stefan Wernet einzureichen.

Am Donnerstag, den 6. April 2017
19:00 Uhr  -   Ökum. Bibelarbeitskreis im Gemeindehaus 

(Pfrin. Hanebuth)
Am Sonntag, den 9. April 2017
09:30 Uhr  -   Gottesdienst (Pfrin. Wagner) zum Ab-

schluss der Visitation mit anschl. Gemein-
deversammlung

Am Dienstag, den 11. April 2017
19:00 Uhr  -   Passionsbetrachtung mit Fr. Sauermost in 

der Paul-Gerhardt-Kirche Kollnau
Am Mittwoch, den 12. April 2017
09:15 Uhr  -  Fröhliches Frühstück im Gemeindehaus

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des DRK-Ortsvereins Gutach-
Bleibach e. V. findet am Donnerstag, den 27.4.2017 im 
Gasthaus Löwen, Bleibach, statt. Beginn ist 20 Uhr.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Berichte
   a)   Vorsitzender
   b)   Bereitschaft
   c )  Jugendrotkreuz
   d)   Sozialarbeit
   e)   Gymnastikgruppen
  4. Kassenbericht durch den Schatzmeister
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Entlastung des Schatzmeisters
  7. Entlastung des Gesamtvorstandes
  8. Neufassung der Satzung
  9. Beschlussfassung des Haushalts 2017
10. Ehrungen
11. Wünsche und Anträge
12. Grußworte
Anträge zur Tagesordnung können bis 20.4.2017 beim Vor-
sitzenden Sebastian Rötzer, Rittweg 1, 79261 Gutach, ein-
gereicht werden. Die zur Neufassung anstehende Satzung 
kann beim stellv. Vorsitzenden Herbert Fuchs, Rosenweg 5, 
79261 Gutach eingesehen werden.
Mitglieder, Bevölkerung, Helfer und Gönner unseres Ver-
eins sind herzlich eingeladen.

Seniorentreff

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, den 6. April 2017 findet ab 14:30 Uhr der 
Gutacher Seniorennachmittag im Gasthaus "Krone" statt.

Traditionskonzert
Am Samstag, den 8. April 2017 um 20.00 Uhr veranstaltet 
der Musikverein Trachtenkapelle Siegelau sein Traditions-
konzert im Siegelauer Haus der Vereine. Zu diesem ein-
trittsfreien Konzert möchten wir hiermit alle Musikliebha-
ber recht herzlich einladen. 
In den letzten Wochen haben wir gemeinsam mit unserem 
Dirigenten Stephan Wehrle wieder Mal ein etwas anderes 
Programm zusammengestellt. Es besteht ausschließlich aus 
Blasmusikwerken vergangener Zeiten und deckt die ganze 
Bandbreite der Blasmusik vom Singspiel & Operette über 
ein wenig Swing & Medley bis hin zu Polka & Marsch ab. 
Und eröffnet wird das Konzert passenderweise mit einer 
Ouvertüre. Lassen Sie sich überraschen, welche Schätze wir 
für Sie aus den Archiven hervorgeholt haben.
Wir würden uns sehr freuen, am Samstag viele Musikbe-
geisterte im Siegelauer Vereinshaus begrüßen zu können.

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Urban Singler oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 
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Auswärtsspiel in Mundingen

Die Mannschaften würden sich riesig über heimische Un-
terstützung freuen.      

Credo – Musikgruppe

Ökumenischer Kreuzweg 2017
Jesus spricht: „Vater, vergib ihnen, 

denn Sie wissen nicht, was Sie tun“. 
Bundesweit wird in diesen Wochen der Ökumenische Ju-
gendkreuzweg aufgeführt. Im Bewusstsein unserer tiefen 
Verbindung mit Jesus gehen wir mit ihm den Weg zum 
Kreuz und fühlen uns von seiner Zusage getragen: „Ich bin 
der Weg, die Wahrheit und das Leben.“
Mit eindrucksvollen Bildern, inspirierenden Texten und be-
rührender Musik erleben wir Gottes Liebe zu uns. 
Wir laden alle (Jung und Alt) ein, gemeinsam mit uns die-
sen Weg zu gehen. 
Karfreitag, 14.04.2017, 19.30 Uhr St. Georg Bleibach  

Fußball-Camp für Kinder und Jugendliche 
in Simonswald
In Zusammenarbeit mit der JSG Simonswald veranstaltet 
die ProKick Fußballschule aus Freiburg in den Osterferien 
vom 18.04. bis 22.04.2017 ein Fußball-Camp auf dem Sport-
gelände des FC Simonswald. Teilnehmen können Kinder 
und Jugendliche im Alter von 6 bis 13 Jahren. Vereinszu-
gehörigkeit ist nicht erforderlich. Die Teilnahmegebühr für 
fünf Tage Fußball-Camp beträgt 159 EUR. Geschwisterkin-
der erhalten einen Rabatt. Die kleinen Fußballer sind von 
9:30 bis 15:30 Uhr auf dem Sportplatz in Simonswald und 
trainieren zweimal täglich unter der Anleitung von qua-
lifizierten und lizensierten Fußballtrainern. Zur Stärkung 
gibt´s ein gemeinsames Mittagessen in der Krone-Post so-
wie Getränke und Obst den ganzen Tag. Außerdem erhält 
jeder Teilnehmer ein Trikot von NIKE und einen Trainings-
ball.
Weitere Informationen sowie das Anmeldeformular gibt´s 
im Internet unter www.prokick-fussballschule.de oder bei 
den Jugendleitern der JSG Simonswald, Hubert Schultis 
(Tel: 07683 1604) oder Volker Weis (Tel: 07683 806).

Minigolf in Freiamt:  
Am Samstag, 1. April startete der Betrieb 
mit neuen Öffnungszeiten
Mit dem Frühling beginnt auch wieder die Minigolf-Saison. 
In den letzten Wochen wurde die 18-Loch-Minigolfanlage 
nicht nur mit dem Hochdruckreiniger aufpoliert, sondern 
die gesamte Anlage wurde auf Vordermann gebracht. 

Neue Öffnungszeiten
April – Oktober
Montag – Sonntag/Feiertag:  14:00 - 17:00 Uhr

Sonderöffnungszeiten in den Sommerferien BW
27. Juli – 10. September
Montag – Sonntag:    14:00 - 19:00 Uhr
Eintrittspreise ab 2. April 2017
Erwachsene:          2,50 €
Kinder und Jugendliche (bis 16 Jahre):  1,50 €
Weitere Informationen bei der Tourist-Information Frei-
amt, Telefon 07645/91030, Internet www.freiamt.de.

Freiämter Bauernmarkt  
– geänderte Öffnungszeiten
Der Freiämter Bauernmarkt hat seit dem 1. April geänder-
te Öffnungszeiten. Jeden Freitag können in der Zeit von 
15 - 18 Uhr auf dem Bauernmarkt beim Freihof im Ortsteil 
Ottoschwanden frische, der Jahreszeit entsprechende Er-
zeugnisse aus der Region eingekauft werden. Zur gleichen 
Zeit lädt das Marktcafé bei Kaffee und Kuchen zum gemüt-
lichen Verweilen ein. Das Heimatmuseum mit “Bäule“ und 
„Radiostüble” ist ebenfalls geöffnet und bietet von 15-18 
Uhr Führungen an. Das Turmuhrenmuseum beim Heimat-
museum hat jeweils am ersten Freitag im Monat von 15 
- 17 Uhr geöffnet. Weitere Informationen bei der Tourist-
Information Freiamt, Telefon 07645/91030, 
Internet www.freiamt.de. 

Frühjahrskonzert Musikverein Prechtal
Der Musikverein Prechtal lädt am 08.04.2017 um 20.00 Uhr 
zu seinem Frühjahrskonzert in die Steinberghalle ein.
„Tempus fugit“ - wie die Zeit vergeht. Bereits seit 15 Jahren 
sorgt Dirigent MD Joachim Riester für kurzweilige Proben 
und erstklassige Auftritte des MV Prechtal.
Zu diesem Jubiläum begrüßt der Musikverein die befreunde-
te Stadtkapelle Wolfach. Denn auch dort vergingen für Ries-
ter 20 Jahre Dirigententätigkeit wie im Flug. Grund genug, 
gemeinsam ein musikalisches Doppeljubiläum zu feiern.
Die Zuhörer erwartet in diesem Jahr daher ein besonders 
abwechslungsreiches Konzertprogramm.
Von symphonischer Blasmusik wie „Between two worlds” 
(Otto M. Schwarz) oder “Die Legende der Amaterasu” (Eric 
Swiggers) über jazzige Klänge in „Benny Goodman Me-
mories” oder „Four Brothers“ bis hin zum Rock-Klassiker 
„Bohemian Rhapsody“ von Queen ist für jeden Musikge-
schmack etwas dabei.
Weitere Informationen zum Konzertprogramm finden Sie 
unter www.musikverein-prechtal.de. Karten erhalten Sie 
im VVK bei allen aktiven Musikern sowie an der ARAL-
Tankstelle Klaus (VVK 6 €; Abendkasse 8 €). 
Einlass ist ab 19.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen allen Kon-
zertgästen viel Vergnügen.
Ihr Musikverein Prechtal e.V.

Buchholzer Wein-Testival mit Weinproben 
und Tag der offenen Türen am 8. April
Nach der fulminanten Premiere vor einem Jahr laden vier 
Buchholzer Weingüter und die Winzergenossenschaft am 
Samstag, 8. April von 15 bis 22 Uhr zum vielversprechenden 
2. Buchholzer Wein-Testival ein.
Wer unbeschwert mit der stündlich verkehrenden Breis-
gau-S-Bahn anreisen und auch wieder zurückfahren will, 
der wird vom Haltepunkt Buchholz mit einem Winzerzüg-
le kutschiert. Es verbindet gleichzeitig die teilnehmenden 
Weingüter Franz Xaver, Hechinger, Moosmann, Nopper 
und die Winzergenossenschaft Buchholz-Sexau. 
Dort wird eine bunte Auswahl der von der Sonne verwöhn-
ten Buchholzer Weine bereitgehalten. Wer will, der kann 
sich für alle fünf Winzer eine Wein-Testival-Karte für 18,- € 
erwerben (Winzerzügle inklusive) und kann damit jeweils 
vier Weinsorten testen. Dazu hält jeder Betrieb auch eine 
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
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Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Kleinigkeit zur Stärkung bereit. Doch damit nicht genug. 
Die WG und die Weingüter öffnen ihre Türen und lassen 
einen Blick hinter die Kulissen werfen. Selbst die Gebäude 
sind sehenswert. So hat jüngst die WG Buchholz für ihren 
Neubau den deutschen Architekturpreis Wein 2016 erhal-
ten. Eröffnet wird das Wein-Testival jedoch in den neuen 
Gebäulichkeiten vom Weingut Moosmann. Dort wird um 
15 Uhr Oberbürgermeister Roman Götzmann und die Breis-
gauer Weinprinzessin Bianka Herbstritt (Glottertal) den 
Startschuss für das Weinvergnügen geben.

Freiamt hat seinen ersten offenen  
Bücherschrank! 
Dass es im Kurhaus Freiamt eine kleine Gemeindebücherei 
gibt, bei der kostenloses Lesematerial ausgeliehen werden 
kann, wissen viele Besucher des Kurhauses schon. Nun wur-
de zusätzlich ein sogenannter „Offener Bücherschrank“ 
geschaffen.
Tauschen, schmökern, stöbern – völlig kostenlos steht Bü-
cherwürmern nun eine bunte Mischung an Lesestoff zur 
Verfügung. Initiiert wurde das Projekt vom Team der Glä-
sernen Bücherei Freiamt, welche die Leitung des Schulzent-
rums Freiamt für ihr Vorhaben gewinnen konnte. 

Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt 
Sigrid Leder-Zuther aus Kenzingen stellt aus
Leder-Zuther zeigt unter dem Titel „Unterwegs. Reisefoto-
grafien“ ihre Fotografien auf Leinwand. Die Diplom-Päda-
gogin reist leidenschaftlich gern. Zu ihrem 60. Geburtstag 
kündigt sie ihre Stelle als Abteilungsleiterin bei einem gro-
ßen Wohlfahrtsverband, um endlich zeitlich unbegrenzt 
reisen zu können. Die Fotos spiegeln ihre Faszination wie-
der, die Menschen des jeweiligen Reiselandes in ihrem ur-
eigenen Umfeld abzubilden. Seit dem Winter 2014 / 2015 
engagiert sich Sigrid Leder-Zuther ehrenamtlich bei Zarok 
(Kinder) e.V. Der kleine Verein hat mehrere Hilfslieferungen 
für Familien in Flüchtlingslagern im Nordirak organisiert 
und hilft seit März 2016 mit Aktionen vor Ort. Besonders 
am Herzen liegt ihr die Unterstützung für Frauen und Kin-
der, die nach langem Leidensweg aus der Gefangenschaft 
des sogenannten Islamischen Staates freigekommen sind. 
Die Erlöse der Ausstellung spendet Leder-Zuther zugunsten 
der Kinderhilfsorganisation Zarok e.V. 
Die Ausstellung ist bis Freitag, 28. April 2017, täglich von 
9:00 bis 18:00 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. Weitere In-
formationen bei der Tourist-Information Freiamt, Telefon 
07645/91030, Internet: www.freiamt.de.

Hallenbad und Sauna im Kurhaus Freiamt
Sonderöffnungszeiten an Ostern
In unserem Freiämter Hallenbad und der Sauna können Sie 
vom Alltag abschalten und die Seele baumeln. Das 25 Meter 
lange und zehn Meter breite Becken ist mit einem Ein-Meter-
Turm und vier weiteren Startblöcken ausgestattet und für 
sportlich ambitionierte wie entspannungssuchende Freizeit-
schwimmer gleichermaßen geeignet. Vom Inneren aus haben 
Sie einen herrlichen Blick auf die malerische Landschaft von 
Freiamt. Ein Highlight sind die Warmbadetage am Donners-
tag mit einer Wassertemperatur von 32°C und Freitag von 
31°C. Jeden Dienstag können die Kleinen spielen, toben, plan-
schen und schwimmen, denn dann heißt es wieder „Kinder-
Badespaß“ von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Die Saunalandschaft 
lädt mit halbstündlichen Aufgüssen zum Schwitzen und Ent-
spannen ein. Wer mehr tun möchte als nur Schwimmen, kann 
an einem der zahlreichen AquaCycling Kursen teilnehmen.

Während der Osterferien gelten besondere Öffnungszei-
ten für das Freiämter Hallenbad.
Am Karfreitag, 14. April, bleiben Hallenbad und Sauna ge-
schlossen. Am Ostersonntag, 16. April und Ostermontag, 
17. April haben Hallenbad und Sauna von 9:00 bis 17:00 
Uhr geöffnet. Am Ostersamstag und während der Osterfe-
rien gelten die allgemeinen Öffnungszeiten.

Allgemeine Öffnungszeiten - Hallenbad
Montag               20 – 22 Uhr, 29° C   
Dienstag              14 – 22 Uhr, 29° C 
Mittwoch             14 – 22 Uhr, 29° C
Donnerstag    08 – 22 Uhr, 32° C
Freitag               14 – 19 Uhr, 31° C
Samstag              geschlossen        
Sonn- und Feiertage   09 – 17 Uhr, 29° C

Allgemeine Öffnungszeiten - Sauna
Montag               19 - 22 Uhr,  Damensauna
Dienstag              14 – 22 Uhr,  Gemeinschaftssauna
Mittwoch             14 - 22 Uhr,  Gemeinschaftssauna
Donnerstag           08 – 22 Uhr,  Gemeinschaftssauna
Freitag               14 – 22 Uhr,  Gemeinschaftssauna
Samstag              geschlossen
Sonn- und Feiertage   09 – 17 Uhr,  Gemeinschaftssauna

Bade- und Wasserspaß für die Familie
Familientageskarte für Hallenbad im Kurhaus Freiamt für 2 
Erwachsene und bis max. 2 Kinder/Jugendliche (4 - 16 Jah-
re) 10,00 Euro. Die Familienkarte ist beim Schwimmmeister 
erhältlich.
Weitere Informationen bei der Tourist-Information Frei-
amt, Telefon 07645/91030 oder 910391, 
Internet: www.freiamt.de

Saisoneröffnung und Einweihung des  
erweiterten Turmuhrenmuseums
Freitag, 7. April 2017, 15:00 Uhr
Nach über einem Jahr Umbauzeit wird der erweiterte Mu-
seumsteil eingeweiht. Der ehemalige Freihofstall beim 
Bauernmarktareal in Freiamt-Ottoschwaden beherbergt 
mit über 50 Turmuhren nun eines der weltweit größten 
dieser Art. 
Es gibt aber nicht nur Großuhren, Bahnhofs- oder Rathaus-
uhren zu bestaunen, sondern im Fundus findet sich auch vie-
les mit örtlichem Bezug, so beispielhaft das alte Ziffernblatt 
der Mußbacher Kirche, ein Langpendel der ehemaligen 
Kirchturmuhr im Dörfle, die Werkstattuhr des Emil Herr oder 
die „Bürgermeisteruhr“: 1881 gewidmet von Bürgermeister 
Gottlieb Ziebold und Ratschreiber Christian Schneider sen. 
Der Heimatverein Freiamt lädt ein, um zu feiern und „Zeit 
zu erleben“. 

Saisonauftakt der Bauernkapelle Minders-
dorf am 8. April 2017 im Kurhaus Freiamt
Seit über 50 Jahren ist der Name "Bauernkapelle Minders-
dorf“ ein Markenzeichen für traditionelle und moderne 
Blasmusik. So eröffnet die Bauernkapelle beim Gastkonzert 
im Kurhaus Freiamt mit einem breitgefächerten Programm 
von Instrumental- und Gesangssolisten am Samstag, 8. Ap-
ril, um 20:00 Uhr ihre neue Saison. Einlass ist bereits um 
19:00 Uhr. Mehrere gelungene Fernseh- und Rundfunk-
auftritte, sowie die Erfolge in der Volksmusikhitparade 
des SWR (mehrmalige Wochen-, Monats- und Jahressieger) 
unterstreichen nachhaltig die sehr gute Qualität des Or-
chesters der Bauernkapelle Mindersdorf. Die Musikvereine 
Freiamt werden in gewohnter Manier für die Bewirtung 
sorgen. Ein umfangreiches Angebot an Speisen wird aus 
der Küche der Gaststätte im Kurhaus angeboten.
Karten sind erhältlich bei der Firma Raumausstattung 
Scheer, Telefon 07645/1200 und der Tourist-Information 
Freiamt, Telefon 07645/91030. Weitere Informationen un-
ter www.musikverein-freiamt.de.

Frühlingserwachen: Gartentür zum  
romantischen Garten geöffnet 
bei Ursula Hauber, Niedertal 8, Freiamt
Am Sonntag, den 9. April 2017 von 12 - 18 Uhr kann der 
Garten von Ursula Hauber, idyllisch am Brettenbach gele-
gen, besucht werden. Die Gäste erwartet ein romantischer 
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Staudengarten mit großer Pfl anzenvielfalt sowie Roseno-
belisken in verschiedenen Gartenräumen. Die Pfl anzungen 
im ländlichen Gartenstil lassen ein Gespür für Farb- und 
Formharmonie erkennen und tragen die Handschrift der 
Gärtnerin. Gemütliche Sitzplätze laden bei Kaffee und Ku-
chen zum Verweilen ein. Eintritt: 3,00 Euro. Feriengäste 
mit der KONUS-Gästekarte haben freien Eintritt. Weitere 
Informationen unter Telefon 07645/1305, Internet www.
ursulas-garten.de

Zeitreise rund ums Kohlenbachtal am 
Karfreitag
Zu einer Frühlingswanderung rund ums blühende Kohlen-
bachtal bei Waldkirch lädt Naturparkführerin Rosemarie 
Riesterer am 14. April ab 10:00 Uhr ein.
Während mehrerer Rastpausen werden spannende Ge-
schichten erzählt: z.B. vom "Z'Liecht gu" und von Liebe 
und Leid hier auf den Höfen in früherer Zeit. Reine Geh-
zeit ca. 3 Stunden, ca. 10 km, Rückkehr zwischen 16:00 und 
17:00 Uhr.
Infos zum Treffpunkt + Anmeldung unter Tel. 07666/3720 
oder www.rosemaries-sagenhafte-wanderungen.de

Weitere Termine:
14. Mai    -  Waldkirch/Schwarzenburg
25. Juni   -  Rohrhardsberg/Donauquelle
16. Juli    -  St. Peter/Lindlehöhe
17. Sept.  -  Yach/Brotweg
01. Okt.   -  Glottertal/Suggental
22. Okt.   -  Waldkirch/Heimeck

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Mit dem Rad zur Schule
Nützliche Tipps des ADFC für den sicheren Start auf dem 
Zweirad
Jeder weiß es: Bewegung tut Kindern gut. Nichtsdestotrotz 
fährt in Deutschland gerade mal jedes fünfte Kind mit dem 
Rad zur Schule. Um dies zu verändern, veröffentlichte der All-
gemeine Deutsche Fahrrad Club (ADFC) nützliche Tipps.

Schulweg ohne Auto

Diese Tipps bringen viel, sofern sich die Eltern daran halten. 
Ihre Angst um die Sicherheit der Kinder ist es, die viele Schü-
ler davon abhält, mit dem Rad zur Schule zu fahren - obwohl 
sie zum Teil in der Freizeit schon als Pedalritter unterwegs 
sind. „Nur wenn die Schule beginnt, gibt es häufi g einen 
Einbruch“, erklärt der ADFC-Verkehrsreferent Wilhelm Hör-
mann, „Zur Schule werden Kinder immer häufi ger im Auto 
chauffi ert. Das hat schwerwiegende Folgen: An den Schulen 
gibt es Sicherheitsprobleme durch Autokolonnen. Immer 
mehr Kinder haben Probleme mit der Koordination, viele 
werden übergewichtig. Und fehlende Bewegung macht auch 
geistig träge.“

Auf dem Fahrrad sicher unterwegs

Und die Eltern täuschen sich. Denn die Kleinen sind nicht im 
Auto am sichersten. Im Gegenteil. Laut dem ADFC sterben 
mehr Kinder im Auto ihrer Eltern als auf dem Rad. Und je 
besser vorbereitet, desto sicherer sind die Kleinen auf dem 

Zweirad unterwegs. Daher sollte man laut dem ADFC schon 
in den Ferien üben. Beim gemeinsamen Abfahren des Weges 
sollten die Eltern dem Kind erklären, wo auf der Strecke es 
sich wie verhalten sollte, wo die gefährlichen Stellen sind, wo 
man absteigen sollte, usw. Zunächst empfi ehlt es sich, direkt 
neben dem Kind zu fahren. Später mit einem Abstand dahin-
ter, so dass geprüft werden kann, ob es sich richtig verhält. 
Regelmäßiges Lob schenkt den Kleinen mehr Selbstsicherheit 
und beseitigt die eigenen Ängste. Je nach Alter, Entwick-
lungsstand und Schulweg sollte man das Kind jedoch auch 
nach dem Start der Schule noch auf dem Fahrrad begleiten. 
Ebenfalls ein guter Tipp: mit anderen Eltern Radfahrgemein-
schaften organisieren.

Auch der Verlauf der Strecke lässt sich variieren. Nicht immer 
ist der kürzeste Weg der beste. In solchen Fällen sollte man 
einen kleinen Umweg nicht scheuen. Und auf jeden Fall gilt: 
Je weniger Eltern ihre Schützlinge mit dem Auto chauffi e-
ren, desto sicherer ist auch die direkte Umgebung der Schule. 
(dmd/red.)

Frühling
Wie melodisch Dein Name – leicht und beschwingt,
die Vögel sie zwitschern – es wie ein Liebeslied klingt.
Neugierig sprießen zwischen Schneeglöckchen
Kleine, grüne Keime aus der Erde,
recken ihre zarten Köpfchen und hoffen, dass es Frühling 
werde.
Primeln gesellen sich hinzu in ihrer ganzen Farbenpracht,
ein Frühlingsduft liegt in der Luft und des Menschen Herz, 
es lacht.
Die Forsythien strahlen gelb mit der Sonne um die Wette
und aus kleinen Gänseblümchen fl echten Kinder eine Kette.
Palmkätzchen sonnen ihre Pelzchen,
Hummeln holen sich den ersten Honig aus den Blüten
und auf zarten, grünen Wiesen sieht man Schäfer 
ihre Osterlämmer hüten.
Auf den Bänken sitzen Menschen – blinzeln in die Sonne,
der Frühling lässt sie freier atmen – für die Seele eine Wonne.
Jetzt kommt sie wieder, die Lebenslust,
Frühlingserwachen zu erleben – das baut ab so manchen 
Frust.
Die Gemüter werden heiter, man kann wieder lachen,
man hat Lust auf Zärtlichkeiten und auf ganz verrückte Sa-
chen -
die Gefühle füreinander werden wieder innig.
Frühling – man fühlt sich einfach wieder gut,
man schöpft jetzt wieder neuen Mut.
Lasst ihn vertreiben Kummer und Sorgen
und freut Euch über jeden Tag – egal, was er auch bringen mag.
Es ist Frühling.

Ingeborg Biermann

Rauchmelder sind 
Lebensretter
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Mit dieser Übersicht der Themenkollektive, 
die im April 2017 in den Amts- und
privaten Mitteilungsblättern erscheinen, 
möchten wir Ihnen Ihre Werbeplanung 
erleichtern!

Alle Vollverteilungstermine finden 
Sie unter www.nussbaum-medien.de
Änderungen vorbehalten.

PLANEN SIE IHRE KOMMUNIKATION FÜR

APRIL 2017
Überregionale Themenkollektive

Außenstelle Dußlingen • Bahnhofstr. 18 • 72144 Dußlingen • 07072 9286-0 • E-Mail dusslingen@nussbaum-medien.de • Außenstelle Gaggenau
Luisenstr. 41 • 76571 Gaggenau • 07225 9747-0 • E-Mail gaggenau@nussbaum-medien.de •Außenbüro Echterdingen • Kanalstr. 17 • 70771 Leinfelden-
Echterdingen • 0711 99076-0 • E-Mail echterdingen@nussbaum-medien.de • Außenbüro Ettlingen • Hertzstr. 30 • 76275 Ettlingen • 07243 5053-0
E-Mail ettlingen@nussbaum-medien.de

Komplementärin: Nussbaum Medien Verwaltungs-GmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot • Geschäftsführer:
Klaus Nussbaum, Andreas Tews, Timo Bechtold, Michael Schmidt • HR Mannheim, HRB 351736

NUSSBAUMMEDIENWeil der Stadt GmbH& Co. KG
Merklinger Str. 20 • 71263 Weil der Stadt • 07033 525-0
Fax 07033 2048 • E-Mail wds@nussbaum-medien.de

NUSSBAUMMEDIEN Uhingen GmbH& Co. KG
Ludwigstr. 3 • 73061 Ebersbach a. d. F. • 07163 1209-500
Fax 07033 3204929 • E-Mail uhingen@nussbaum-medien.de

NUSSBAUMMEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstr. 70 • 78628 Rottweil • 0741 5340-0
Fax 07033 3204928 • E-Mail rottweil@nussbaum-medien.de

Kalenderwoche

14
3. - 9. April 2017

Rund ums Haus

Kalenderwoche

15
10. - 17. April 2017

Kalenderwoche

16
18. - 23. April 2017

Kalenderwoche

17
24. - 30. April 2017

Ostergrüße

Auto + Zweirad

Tag der erneuerbaren 
Energien

ONLINE
ANZEIGENBESTELLUNG
Sie können auch Ihre Anzeige ganz
bequem ONLINE über die Online-
Anzeigenbestellung von Nussbaum
Medien aufgeben.

www.nussbaumkleinanzeigen.de

Geschenkideen
zu Ostern
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Wohngesundheit fängt beim Boden an 
Die Auswahl eines Bodenbelags will wohl überlegt sein. Jeder Belag birgt Vor- und Nachteile und besitzt spezielle Eigenscha� en. Auch 
spielen Wohngesundheit und Hygiene beim Kauf von Bodenbelägen eine immer größere Rolle – das gilt insbesondere für Menschen mit 
Allergien oder Asthmatiker, aber auch für Familien mit kleinen Kindern. 

Die gute Nachricht für den Ver-
braucher ist, dass sich heute im 
Grunde alle Marken-Industrie-
produkte auf hohem, wohnge-
sundem Niveau bewegen. So gut 
wie alle Bodenbelagsklebsto� e 
sind lösemittelfrei, die aller-
meisten davon gelten sogar als 
sehr emissionsarm. Dies ist das 
Resultat jahrzehntelanger Ent-
wicklung, der Optimierung von 
Rezepturen und einer gezielten 
Rohsto� auswahl. Damit stehen 
heute Bodenbeläge und Kleb-
sto� e in großer Anzahl und sehr 
emissionsarmer Qualität zur 
Wahl. Wichtig für eine wohn-
gesunde Bodengestaltung ist je-
doch, das Ganze stets als System 
zu betrachten und Bodenbelag 
und Klebsto�  aufeinander ab-
gestimmt auszuwählen. Dazu 
kann der Pro�  aus dem Hand-
werk den Verbraucher individu-
ell beraten und Lösungen vor-
schlagen. Auf der sicheren Seite 
sind Verbraucher, wenn sie bei 
der Kaufentscheidung für einen 
Bodenbelag – egal ob aus Holz, 

Textil oder bei elastischen Belä-
gen – auf Qualitätszeichen ach-
ten. Dafür gelten strenge Regeln, 
angefangen bei der CE-Kenn-
zeichnung über die behördliche 
Zulassung bis hin zu freiwilli-
gen Kennzeichnungssystemen, 
wie etwa dem Blauen Engel. 
Ein gutes Beispiel dafür ist der 
„EMICODE“ der Gemeinscha�  
Emissionskontrollierte Verlege-
werksto� e, Klebsto� e und Bau-
produkte  e. V. (GEV). Dieses 
Siegel erhalten nur emissionsar-
me Bauprodukte.

Problemfall Altbeläge

Während also neue Bodenbeläge 
allgemein strenge Grenzwerte 
erfüllen, können bei Altbelägen 
durchaus Probleme schlum-
mern. Zur Beruhigung: Solange 
sie nicht angetastet werden, geht 
von alten Parkettklebsto� en 
oder Asbest-Anteilen (Flexiplat-
ten) in der Regel keine Gefahr 
aus. Anders ist es im Renovie-
rungsfall, dann muss ein Boden-

experte hinzugezogen werden, 
der die Situation analysieren 
und maßgeschneiderte Konzep-
te vorschlagen kann.

Welchen Bodenbelag sollte 
man nun wählen? 

Vieles hängt natürlich vom per-
sönlichen Geschmack und den 
Anforderungen ab. Für Allergi-
ker kann ein Textilbelag im Ver-
gleich zum Glattbelag durchaus 
von Vorteil sein: Ein Textilbe-

lag bindet Staub und Schmutz 
und verhindert, anders als der 
Glattbelag, dass ständig Allerge-
ne aufgewirbelt werden und die 
Atemwege belasten. Wichtig bei 
dem textilen Belag ist allerdings 
absolute Sauberkeit. Neben 
Holz, das wohnfreundlich und 
immer aktuell ist, erlebt Linole-
um als naturnahes Material eine 
Renaissance und Designböden 
(ohne Weichmacher bzw. PVC-
frei) holen in der Beliebtheit 
weiter  auf. (R-G-Z/red)

RUND
UMS HAUS

Bodenbeläge

Foto: vadimguzhva/iStock/Thinkstock

Foto: poplasen/iStock/Thinkstock
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RUND UMS HAUS

Jede Treppe hat auch ein ge-
wisses Haltbarkeitsdatum. 
Wann eine Renovierung not-
wendig ist, hängt von den 
eigenen ästhetischen An-
sprüchen ab. Spätestens aber, 
wenn die Treppe zum Sicher-
heitsrisiko wird, muss eine Sa-
nierung in Betracht gezogen 
werden. Schnell stellt sich die 
Frage, ob ein einfaches Ab-
schleifen reicht oder neu ver-
siegelt werden müsste. Viel-
leicht ist aber auch ein neuer 
Look gewünscht. In jedem 
Fall müssen die Sicherheits-
normen und auch die Statik 
beachtet werden. Letztendlich 
muss zwischen einem völligen 
Treppenaustausch, einer neu-
en Verkleidung oder der ein-
fachen Sanierung entschieden 
werden. 

Vorarbeit: eine gründliche 
Reinigung
Wenn die Entscheidung für 
die Sanierung fällt, gilt es, die 
Treppe im Vorfeld gründlich 
zu reinigen. Rückstände von 
Staub, Fett und sonstigem 

Schmutz können die Ha� ung 
neuer Werksto� e negativ be-
ein� ussen und sogar verhin-
dern. Bei der Holztreppe ist 
es sinnvoll, sämtliche Stufen 
auszutauschen, wenn diese zu 
stark beschädigt sind. Wenn 
nicht nur die Stufen ausge-
tauscht, sondern die ganze 
Treppenanlage modi� ziert 
werden soll, bietet sich das 
Verblenden an. Die Verfah-
rensweise ist bei beiden Me-
thoden ähnlich. Es werden 
neue Stufen auf die alten ge-
setzt. In der Konsequenz sind 
die alten Stufen und somit der 
alte Look nicht mehr sichtbar. 

Dem Fachmann vertrauen 
Grundsätzlich sollte man sich 
vor einer Treppenrenovierung 
überlegen, ob man nicht lieber 
einen Fachmann hinzuziehen 
sollte. Dadurch lassen sich 
grobe Fehler vermeiden, die 
im Ende� ekt ein Risiko für 
die eigene Sicherheit bedeuten 
können und zusätzliche Kos-
ten verursachen würden. (red)

Renovierung von Holztreppen

Foto: KatarzynaBialasiewicz/iStock/Thinkstock

Für ein sicheres Anwachsen 
und eine große Blütenfülle 
gilt es, einige Punkte bei der 
P� anzung zu beachten:
• Bei wurzelnackten Rosen 

werden die Triebe auf etwa 
15 Zentimeter und die Wur-
zeln auf 20 bis 30 Zentime-
ter gekürzt und die ganze 
P� anze wird wenigstens 
zwölf Stunden gewässert.

• Containerrosen brauchen 
nur ein Tauchbad, bevor sie 
vorsichtig aus dem Topf ge-
nommen werden.

• An einer sonnigen Stelle 
wird das P� anzloch zirka 50 
Zentimeter tief ausgehoben.

• Wurzelnackte Rosen brau-
chen Hornspäne, Boden-
aktivatoren oder gut ab-

gelagerten Kompost zur 
Bodenverbesserung. Bei 
Topfrosen sollte eine Dün-
gung frühestens vier Wo-
chen nach der P� anzung, 
aber maximal bis Ende Juli 
erfolgen.

• Die Wurzeln oder der 
Ballen werden gerade ins 
P� anzloch gestellt.

• Die Veredlungsstelle sollte 
zirka fünf Zentimeter unter 
der Erdober� äche liegen.

• Danach mit Erde au� ül-
len, andrücken und gut mit 
Wasser einschlämmen.

• Anschließend wird die wur-
zelnackte Rosenp� anze gut 
angehäufelt. Bei der Contai-
nerrose sollte ein Gießrand 
geformt werden. (djd/red)

P� anztipps für Rosen

Sobald im Frühling keine 
Nachtfröste mehr zu erwarten 
sind und die Bodentempera-
tur dauerha�  auf zehn Grad 
Celsius klettert, ist die beste 
Gelegenheit, um Rasen� ächen 
neu anzulegen oder auszubes-
sern. Ab Mitte April beginnt 
die Saatsaison, bis Ende Mai 
ist ein guter Zeitpunkt für die 
Anlage des neuen grünen Tep-
pichs.

Eine gute Vorbereitung ist 
die halbe Miete
Eine gute Vorbereitung der 
späteren Rasen� äche ist wich-
tig. „Schon zwei bis drei Wo-
chen vor der Aussaat kann 
man damit beginnen, Wur-
zeln, Unkräuter und Steine 
zu entfernen. Anschließend 
sollte der Boden glatt geharkt 
und ihm Zeit gegeben werden, 
um sich wieder zu setzen“, er-
läutert Compo-Rasenexperte 
Michael Nickel. Bei starker 
Moosbildung auf vorhande-
nen Gras� ächen muss gründ-
lich vertikutiert werden. 
„Schon vor der Aussaat emp-
fehlen wir allen Hobbygärt-
nern, zudem einen geeigneten 
Spezialdünger für die Rasen-
neuanlage und Nachsaat ober-
� ächlich etwa zwei bis drei 

Zentimeter tief ins Erdreich 
einzuarbeiten“, so Nickel. Da-
durch � nden die Rasenjung-
p� anzen direkt die passende 
Nährsto�  ombination vor, 
um schnell anzuwachsen. Die 
Rasensamen solle man bei 
windstillem Wetter gleichmä-
ßig verteilen und mit einem 
Trittbrett gut andrücken. Dies 
fördert die Keimung der Saat 
und die Wurzelbildung.

Für Feuchtigkeit sorgen
Zum Abschluss wird die Aus-
saat intensiv mit feinen Trop-
fen beregnet. Wichtig dabei: 
Einmal befeuchteter Rasen-
samen muss ständig feucht 
gehalten werden. Auch nach 
dem Keimen sollte der Hob-
bygärtner weiter regelmäßig 
wässern und den Rasen zu-
nächst auf acht bis zehn Zen-
timeter wachsen lassen, bevor 
der erste Schnitt erfolgt - dann 
das Gras auf vier bis fünf Zen-
timeter kürzen. Vor allem 
beim ersten Schnitt müssen 
die Messer sehr scharf sein. 
Bei stumpfen Messern besteht 
die Gefahr, dass die zarten 
Jungp� anzen ausgerissen oder 
die Gräser verletzt werden. 
(djd/ Blies Public Relations 
GmbH/red)

Guter Start ins Rasen-Jahr
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Kreuze und Medaillen
in großer Auswahl

Grabmale
Fensterbänke
Treppenbeläge
79261 Gutach-Bleibach

Am Vogelhof 1 · Tel. 07685 442 · Fax 7560

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

IIhr Fachberater vor Ort
Herr Florian Bohler
Telefon 0171 7774541
f.bohler@pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Manuel Estrada
Telefon 01590 4335126
m.estrada@pfullendorfer.de

Zuverlässige Prospektverteiler
(Jugendliche ab 13 Jahre)

für die Verteilung fertig zusammengestellter Prospektsets in

Bleibach
gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 17.00 Uhr

Telefon 07822/4462-0
E-Mail: info@pf-direktwerbung.netTelefon 07682 / 67231 ab 15.00 Uhr

Telefax 07682 / 67122

Aktion vom 20.03. - 31.05.2017
Servicepauschale

Sommerreifen
Beim Kauf von 4 Michelin-Reifen
erhalten Sie eine Servicepauschale
bis inkl. 16 Zoll von 20,00 €
17 Zoll und größer 40,00 €
Nur gültig bei Reifenkauf und Montage.

Lt. den Bedingungen der Michelin Reifen Werke AG und Co. KG Aa

Seit
über
20
Jahren

Gutscheine-Anmeldung:
07682 - 8162
E-Mail: info@schaetzle-bus.de

n or ntr ff H l ges € ,--
6. . le s ee € ,--
3 . . P ins t ttgart s a € 3 ,--

e n e i e u An ge gli
. 5. tt rtagsfahrt € ,--

e s en- ks e
5. 6. Pfingstmontagsfahrt: inkl. in i € 3 ,--

u igs u g- lü en es k
. 6. r r h l. esse i is

e n u ge € ,--
. 6. an sgart ns ha € 35,--

He en l inkl. in i
./5. . r g n r a ontafon inkl. eil n € 3 ,--

ag ar as inkl. Ausflüge HP/DZ € 365,--

Großes Freizeit-Gartengrundstück,
 Steinhaus, Strom, Nähe Bahnhof Bleibach zu verpachten
 0174/3194782

Bitte beachten Sie!
In der Kalenderwoche 15 (10. - 14. April 2017)
wird der Anzeigenschluss aufgrund des Feiertages
(Karfreitag, 14. April 2017) um einenTag vorverlegt.

Vorverlegter
Anzeigenschluss
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

www.nussbaum-medien.de

EIN VOLLTREFFER
FÜR IHRE WERBUNG!

Mit Ihrer Anzeige in den Amts- bzw. privaten
Mitteilungsblättern von .
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Bleibach
gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 17.00 Uhr

Telefon 07822/4462-0
E-Mail: info@pf-direktwerbung.netTelefon 07682 / 67231 ab 15.00 Uhr

Telefax 07682 / 67122

Aktion vom 20.03. - 31.05.2017
Servicepauschale

Sommerreifen
Beim Kauf von 4 Michelin-Reifen
erhalten Sie eine Servicepauschale
bis inkl. 16 Zoll von 20,00 €
17 Zoll und größer 40,00 €
Nur gültig bei Reifenkauf und Montage.

Lt. den Bedingungen der Michelin Reifen Werke AG und Co. KG Aa

Seit
über
20
Jahren

Gutscheine-Anmeldung:
07682 - 8162
E-Mail: info@schaetzle-bus.de

n or ntr ff H l ges € ,--
6. . le s ee € ,--
3 . . P ins t ttgart s a € 3 ,--

e n e i e u An ge gli
. 5. tt rtagsfahrt € ,--

e s en- ks e
5. 6. Pfingstmontagsfahrt: inkl. in i € 3 ,--

u igs u g- lü en es k
. 6. r r h l. esse i is

e n u ge € ,--
. 6. an sgart ns ha € 35,--

He en l inkl. in i
./5. . r g n r a ontafon inkl. eil n € 3 ,--

ag ar as inkl. Ausflüge HP/DZ € 365,--

Großes Freizeit-Gartengrundstück,
 Steinhaus, Strom, Nähe Bahnhof Bleibach zu verpachten
 0174/3194782

Bitte beachten Sie!
In der Kalenderwoche 15 (10. - 14. April 2017)
wird der Anzeigenschluss aufgrund des Feiertages
(Karfreitag, 14. April 2017) um einenTag vorverlegt.

Vorverlegter
Anzeigenschluss
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

www.nussbaum-medien.de

EIN VOLLTREFFER
FÜR IHRE WERBUNG!

Mit Ihrer Anzeige in den Amts- bzw. privaten
Mitteilungsblättern von .


